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Herren Kreisliga Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II : DJK Blau-Weiß Münster III 
Dienstag, 13.09.2022, 20:00 Uhr

Geschwill und Bert in Top-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 39:
26 in den Sätzen gewannen die Spieler vom 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II ihr Heimspiel in der
Herren Kreisliga Gr.2 gegen die DJK Blau-Weiß Münster III. 205 Minuten lang wurde am Dienstag
mitgefiebert, ehe Klaus Geschwill den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Bert und Rittau,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 9 der 15 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hansmann / Geschwill gelang es, Krech / Christmann im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bemerkenswert
war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Hansmann / Geschwill endete. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Pivnenko / Rittau gegen Igler / Dias Fonseca
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auf dem falschen Fuß erwischten Bert /
Schuchmann ihre Gegner Löbig / Wade beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten
sich Erwin Hansmann und José-Manuel Dias Fonseca, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Dias Fonseca zu Ende ging. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin für
Yaroslav Pivnenko beim 2:3 gegen Wilfried Igler. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Georg Bert gegen Michael
Löbig bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Georg Bert zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Niklas Rittau konnte im
Spiel gegen Ralf Krech einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dirk Schuchmann und Tobias Christmann, die Dirk
Schuchmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Dennis Wade war nachfolgend der Gastgeber Klaus Geschwill, ging er doch zumindest auf
dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des 1.FC
Niedernhausen-Lichtenberg II und DJK Blau-Weiß Münster III in die Box. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte danach Erwin Hansmann beim 2:3 gegen Wilfried Igler leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen José-Manuel Dias Fonseca war Yaroslav Pivnenko, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Nicht einen Satzgewinn überließ Georg Bert seinem Gegner Ralf Krech
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nur einen Satz verlor Niklas
Rittau bei seinem Sieg gegen Michael Löbig und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Einen Zähler für das Team verpasste Dirk Schuchmann bei der knappen Niederlage im fünften Satz
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gegen Dennis Wade. Beim 3:0 gegen Tobias Christmann fand Klaus Geschwill indes von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1908 Richen am 23.09.2022 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team der DJK Blau-Weiß Münster III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 22.09.2022 gegen den TV 1888 Reinheim erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II

Doppel: Hansmann / Geschwill 1:0, Pivnenko / Rittau 0:1, Bert / Schuchmann 1:0 
Einzel: E. Hansmann 0:2, Y. Pivnenko 0:2, G. Bert 2:0, N. Rittau 2:0, D. Schuchmann 1:1, K.
Geschwill 2:0 

 DJK Blau-Weiß Münster III
Doppel: Igler / Dias Fonseca 1:0, Krech / Christmann 0:1, Löbig / Wade 0:1 
Einzel: W. Igler 2:0, J. Fonseca 2:0, R. Krech 0:2, M. Löbig 0:2, D. Wade 1:1, T. Christmann 0:2


